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April 2010

Ehrenbürger Konsulent Franz Ziegl

Aktuelle Informationen unter: www.ungenach.at



Ehrungen von der Gemeinde

Verleihung der Ehrennadel der Gemeinde Ungenach an Herrn Josef Schretzmayer
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Informationen vom BÜRGERMEISTER

Liebe Ungenacherinnen!
Liebe Ungenacher!

Kultur ist unser Bestreben, im Leben
nicht nur das Notwendige zu erlangen,
sondern auch im Schönen einen Sinn
zu finden. Wir finden dazu Ausdrücke
wie Firmenkultur, Esskultur, Sprach-
kultur… Diesmal möchte ich unsere
Anerkennungskultur in den Mittel-
punkt stellen.

Josef Schretzmayer hat die letzten
12 Jahre unseren Musikverein als Ob-
mann gemanagt. Vorher war er neben
Ehrenobmann Rudolf Zöbl 10 Jahre
Obmannstellvertreter. Am 6. Februar
wurde er von Fritz Bogensberger abge-
löst. Ich gratuliere dem neuen Ob-
mann und seinem Team zur Wahl und
zur Bereitschaft, dieses zeitaufwändi-
ge Amt zu übernehmen. Dem schei-
denden Obmann danke ich für seinen
Einsatz im Dienste der Musikkunst.

Konsulent Franz Ziegl ist seit 35
Jahren Kapellmeister unseres Musik-
vereins. Er ist Zeller Gemeindebürger.
Die Ortschaft Kopplbrenn hat jedoch
eine starke Lebensader nach Unge-
nach. 1975 übernahm er mit 25 Jahren
dieses Amt von Alois Moshammer, der
18 Jahre Kapellmeister war und dem
Musikverein als Ehrenkapellmeister
angehört. Franz Ziegl ist mit 35 Jah-
ren der am längsten wirkende Aktive
in einem öffentlichen Amt in Unge-
nach.

Bisher wurde sein langjähriges, eh-
renamtliches Engagement gewürdigt
durch die Ehrennadel der Gemeinde
1990, durch die Kulturmedaille des
Landes OÖ 1995, durch die Ernennung
als Konsulent des Landes OÖ 2001,
durch die Verleihung des Kulturehren-
ringes der Gemeinde Ungenach 2005.

Er hat das Ansehen der Gemeinde
durch sein langjähriges, ehrenamtli-
ches Engagement beim Musikverein
bedeutend gefördert. Viele Auswärti-

ge assoziieren beim Namen Ungenach:
Musikverein, Musik in Bewegung, Ra-
senshow, Bundessieger - Franz Ziegl.
Er hat somit den Namen Ungenach im
Bezirk, im gesamten Musikland Öster-
reich und darüber hinaus außerge-
wöhnlich aufgewertet.

Für die Jugend ist Franz Ziegl ein
motivierendes Vorbild. Er wird von
allen Musikerinnen und Musikern aner-
kannt. Er ist gesellig. Ich habe noch
nie ein schlechtes Wort über ihn ge-
hört. Er ist ein Idealist. Ich bewundere
seine ungebrochene Lust an der Rou-
tine bei Proben. Sie macht aber den
wahren Meister aus. Seine Wurzeln
liegen in der Militärmusik. Dort wurde
der Grundstein von Prof. Rudolf Ze-
man für den Kapellmeister Franz Ziegl
gelegt.

Nicht das Amt ehrt den Mann, son-
dern der Mann ehrt das Amt. In die-
sem Sinne hat der Gemeinderat von
Ungenach ihre Verdienste gewürdigt
und am 1. Februar 2010 einstimmig
beschlossen:

Herrn Josef Schretzmayer die Eh-
rennadel der Gemeinde Ungenach zu
verleihen und

Herrn Konsulent Franz Ziegl die Eh-
renbürgerschaft der Gemeinde Unge-
nach zu verleihen.

Ich gratuliere euch dazu von ganzem
Herzen!

Die Ehrungen wurden am 27. März
beim Frühlingskonzert im Kulturzent-
rum in Timelkam verliehen. Dieses
Konzert war durch das vielfältige Pro-
gramm sehr begeisternd. Ich darf
mich abschließend für die Verleihung
der Silbernen Ehrennadel des OÖ
Blasmusikverbandes an mich freund-
schaftlich bedanken.
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Informationen GEMEINDE

Einladung zum Maibaumsetzen

am Ortsplatz Ungenach

Der Musikverein Ungenach stellt heuer Herrn

Kapellmeister und Ehrenbürger Konsulent Franz
Ziegl anlässlich seines 60. Geburtstages am

Freitag, 30. April 2009 um 18:30 Uhr

einen Maibaum auf.

Es sind alle Ungenacherinnen und Ungenacher als Zuschauer beim Maibaum-

setzen sehr herzlich eingeladen.

Die nächsten Termine ………

Die nächsten Termine April - Mai 2010
Samstag, 24. April ÖVP Flurreinigung mit Jause am Spielplatz
Sonntag, 25. April Gemeinde Bundespräsidentenwahl
Freitag, 30. April Musikverein Maibaumsetzen
Freitag, 30. April Pensionistenverband Muttertagskonzert Linz
Sonntag, 02. Mai Freiw. Feuerwehr Florianifeier
Montag, 03. Mai Gemeinde Müllabfuhr
Mittwoch, 05. Mai Gemeinde Masi
Montag, 10. Mai Kath.Frauenbewegung Frauenwallfahrt
Donnerstag, 13. Mai Pfarre Ungenach Erstkommunion
Freitag, 14. Mai Pfarre Firmwochenende
Sonntag, 16. Mai ÖAAB Ungenach Familienwandertag
Sonntag, 16. Mai Kirasteig-Roas Frühlingsmarkt
Montag, 17. Mai Gemeinde Redaktionsschluss Gemeindezeitung
Montag, 24. Mai Pfarre Pfarrfest
Dienstag, 25. Mai Seniorenbund Seniorenwallfahrt nach Maria Egg
Samstag, 29. Mai Freiw. Feuerwehr Maiandacht Kirchholz
Sonntag, 30. Mai Freiw. Feuerwehr Frühschoppen Kirchholz
Montag, 31. Mai Gemeinde Müllabfuhr
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Informationen GEMEINDE

Wahlinformation zur Bundespräsidentenwahl
am Sonntag, 25. April 2010

Wer ist wahlberechtigt?
• österreichische Staatsbürgerin-

nen und Staatsbürger mit Haupt-
wohnsitz in Österreich, die spätes-
tens am Wahltag 16 Jahre alt
werden und nicht vom Wahlrecht
ausgeschlossen sind.

• Auslandsösterreicherinnen oder
Auslandsösterreicher, die spätes-
tens am Wahltag 16 Jahre alt
werden und in die Wählerevidenz
einer österreichischen Gemeinde
eingetragen sind.

Stimmabgabe durch Wahlkarte
(Briefwahl)
Jeder wahlberechtigter Bürger kann
eine Wahlkarte beantragen.

Sie benötigen für Ihre Stimmabgabe
eine Wahlkarte, wenn folgendes auf
Sie zutrifft:
• Sie befinden sich am Wahltag an

einem anderen Ort als in Ihrer
Heimatgemeinde.

• Sie können aus gesundheitlichen
oder anderen Gründen nicht Ihr
„eigenes“ Wahllokal aufsuchen.

• Sie sind Auslandsösterreicher(in)
(außer Sie halten sich am Wahltag
in der Gemeinde Ihrer Eintragung
in die Wählerevidenz auf).

Die Wahlkarte muss bei der Gemein-
de, in deren Wählerevidenz Sie einge-
tragen sind, mündlich (jedoch nicht
telefonisch) oder schriftlich (z. B. per
Telefax oder E-Mail) beantragt wer-
den. Als Auslandsösterreicher(in) kön-
nen Sie die Wahlkarte auch im Weg
einer österreichischen Vertretungsbe-
hörde (Botschaft, Generalkonsulat,
Konsulat) anfordern.

• Schriftliche Antragstellung der
Wahlkarten bis spätestens
Mittwoch, 21. April 2010,
12:00 Uhr.

• Mündliche Antragstellung der
Wahlkarten bis spätestens
Freitag, 23. April 2010, 12:00
Uhr, jedoch muss die Wahl-
karte am Gemeindeamt abge-
holt werden.

Die verschlossene Wahlkarte muss
spätestens am 5. Tag nach dem
Wahltag bis 14.00 Uhr bei der zu-
ständigen Bezirkswahlbehörde einlan-
gen, um in die Ergebnisermittlung
einbezogen werden zu können (Porto-
gebühren übernimmt der Bund).

Die besondere („fliegende“) Wahl-
behörde:
Personen, denen der Besuch des zu-
ständigen Wahllokals am Wahltag in-
folge mangelnder Geh- und Trans-
portfähigkeit oder Bettlägerigkeit,
sei es aus Krankheits-, Alters-, oder
sonstigen Gründen nicht möglich ist,
können am Wahltag von einer beson-
deren („fliegenden“) Wahlbehörde
besucht werden. Siehe auch Brief-
wahl!

Sollten Sie den amtlichen Stimmzettel
nicht ohne fremde Hilfe ausfüllen
können, so dürfen Sie sich von einer
Vertrauensperson, die Sie sich selbst
auswählen, bei der Wahlhandlung hel-
fen lassen.

Wahlmöglichkeit am Sonntag, 25. April 2010:
Pfarrheim Ungenach von 07:30 bis 15:00 Uhr
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Sonstige Informationen

Ungenacherinnen holten Österreichische Meistertitel im Zielsport
(Luftpistole)

Lisa Antesner, Natternberg (links im
Bild) holte nach dem Bezirks- und
Landesmeistertitel nun auch bei den
Staatsmeisterschaften in Herzogenburg
NÖ die Goldmedaille und somit den
Österreichischen Meistertitel in der
Jugendklasse.

Nicht minder erfolgreich, ihre Freundin
Bernadette Gebetsroither, Brunn-
gstaudet (rechts im Bild). Sie erreichte
ebenfalls nach dem Bezirks,- und
Landesmeistertitel, den zweiten Platz
und damit die Silbermedaille bei den

Österreichischen Meisterschaften in der Juniorenklasse.
Beide dominierten auch die Cupbewerbe, mit ersten und zweiten Plätzen.

Die Gemeinde Ungenach gratuliert sehr herzlich!

PHOTOVOLTAIK & SOLARTECHNIK
JOSEF GRÖSTLINGER

Steinhüblstraße 1,4800 Attnang-Puchheim
Tel: 0680/11 11 055, Fax: 07674/206-99

office@ sun-tech.info, www.sun-tech.info

PHOTOVOLTAIK = ERZEUGUNG VON STROM DURCH SONNENLICHT

• Anlagen für Einfamilienhäuser

• Anlagen für Mehrfamilienhäuser

• Anlagen für landwirtschaftliche Betriebe (ungenutzte Dachflächen auf Höfen, Stallun-

gen und Scheunen)

• Anlagen für Unternehmen

• Anlagen auf ungenutzten Feldern und Wiesen als Freilandaufstellung, auch mit Nach-

führeinheiten (Trackern), die dem Lauf der Sonne von Sonnenaufgang bis Sonnenun-

tergang folgen, für einen noch höheren Stromertrag.

Den erzeugten Strom aus diesen Anlagen können Sie

entweder als Eigenverbraucher verwenden oder in das

öffentliche Stromnetz zu attraktiven Konditionen

einspeisen.

SOLARTHERMIE = WARMWASSER ODER

HEIZEN MIT HILFE DER SONNE

Ab 1. April sind wir Großhändler für Solarthermie.

Eine Liste mit Partner-Installateuren senden wir Ihnen auf Anfrage zu.

Sprechen Sie mit uns. Es lohnt sich!
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Sonstige Informationen Gemeinde

OÖ. Landespreis für Umwelt und Natur 2009

Am 25.3.2010 wurde in Linz der OÖ. Landespreis für Umwelt und Natur 2009 an Dr.
Oskar Steinmair Senior Management Service in Ungenach für das Projekt „Renaturie-
rung des Trattnach Ursprungs - Geboltskirchen“ verliehen. Den Preis übernahm das
neue Nachfolgerteam der Dr. Steinmair & Partner Beratende Ingenieure GmbH.

Im Bild (v.l.n.r.):

Martin Höfer
(Geboltskirchen),
Vzbm. Ernst Milacher
(Ungenach),
DI Markus Riepl und
Josef Gloss (beide Dr.
Steinmair & Partner
GmbH),
Bgm. Alois Kastner
(Geboltskirchen) mit
LR Dr. Manfred
Haimbuchner,
LR Rudi Anschober und
LH Dr. Josef Pühringer
bei der Übergabe.

Titelverleihung an oberösterreichische Lehrerinnen und Lehrer

Am Mittwoch, 24. März 2010
wurde durch Herrn Landes-
hauptmann Dr. Josef
Pühringer im Steinernen Saal
des Landhauses in Linz an
Frau Adelheid Maringer, Mitte-
reinwald der Berufstitel
„Schulrätin“ verliehen.

Die Gemeinde Ungenach gratuliert sehr herzlich.
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Informationen Vereine

Frühlingsmarkt der „Ungenacher Kirasteigroas“

Sonntag, 16. Mai 2010
10:30 Uhr – ca. 16:00 Uhr

Frühlingsmarkt und Wanderung in Ungenach

Rechtzeitig zur Birnblüte veranstaltet der
Verein „Ungenacher Kirasteigroas“ seinen
traditionellen Frühlingsmarkt. Gemeinsam
mit dem „Ungenacher Wandertag“ des
ÖAAB kann sich bei jeder Witterung ein
schöner familientauglicher und natur-
verbundener Sonntag ergeben.
Start und Ziel soll dabei der Markt sein,
dessen Ausklänge bekanntlich immer sehr
diskussionsfreudig und gemütlich seinen
Abschluss fanden.

Am 16. Mai 2010 ab 10:30 Uhr findet der Frühlingsmarkt statt und ist offiziell um 16
Uhr beendet (aber es gibt erfahrungsgemäß einen inoffiziellen Teil).
Neben Bratwürstl mit Sauerkraut, Bier vom Fass oder hauseigene Mehlspeisen und
Kaffee (als Vereinsangebot), bieten auch die Aussteller ihre Köstlichkeiten an.
Der Markt ist den Blumen, den Pflanzen und Sträuchern gewidmet, zusammen mit
der Wanderung durch die blühenden Mischobstwiesen ergibt sich ein unvergessli-
cher Tag.

Start zum Beach-Volleyball

in Ungenach

Jeden Dienstag um 18.00 Uhr
Start: 11.05.2010

Bei Schlechtwetter Freitags
und nach Vereinbarung

Ansprechpartner:

Mario Aschenberger (0699 81459194)

Günter Schobesberger (0650 8849166)
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März 2010

ObmannObmannObmannObmann FritzFritzFritzFritz BogensbergerBogensbergerBogensbergerBogensberger

Als neuer Obmann des Musikvereines bedanke ich mich bei allen
Musikerinnen und Musikern für das entgegengebrachte Vertrauen.

Ich werde versuchen, dieses Amt kameradschaftlich, mit vollem Einsatz
und pflichtbewusst zu meistern.
Deshalb freue ich mich auf die Zusammenarbeit im neuen Team, sowie
den Kameradinnen und Kameraden unseres Musikvereines.

Außerdem hoffe ich auf eine gute Zusammenarbeit mit allen Vereinen
und deren Führungskräften.

Den Vereinsvorstand haben Margot Ziegl und Frítz Stix-Köttl verlas-
sen.
Danke für eure Mithilfe und Leistungen.

Ein besonderer Dank gilt Josef Schretzmayer der unseren Verein
12 Jahre als Obmann geleitet hat.

Schretzi Danke !!!

Ebenfalls gebührt ein besonderer Dank Franz Schachermair und
Herbert Spalt.
Sie waren über 30 Jahre im Vereinsvorstand tätig.

Schachi und Spoiti Danke !!!

Der Obmann des Musikvereins

- 9 -



Frühlingskonzert des Musikvereines Ungenach

Ein wahrhaft gelungenes Frühlingskonzert
ging am Samstag, den 27. März im Kultur-
zentrum Timelkam über die Bühne. Unser
Musikverein bot dem zahlreich angereis-
ten Publikum ein abwechslungsreiches
Programm mit vielen Höhepunkten:
Der erste Teil wurde eingeleitet mit den
Klängen von Franz von Suppés Ouvertüre
„Die Leichte Kavallerie“, bei welcher vor
allem das Trompetenregister sein Können
unter Beweis stellte. Weiters folgten die
Stücke „Pilatus: Mountain of Dragons“
und „Green Hills Fantasy“. Letzteres wur-
de von Kapellmeisterstellvertreter Dr.
Engelbert Grünbacher einstudiert und
dirigiert. Daraufhin gab ein Blockflöten-
quartett die Vertonung eines Gedichts
von Christian Morgenstern, mit dem Titel
„Der Hecht“, zum Besten, welches die
Zuschauer sowohl durch die Musik, als
auch durch treffende Gestik vollauf be-
geisterte. Danach wurden vom Bezirks-
obmann des Blasmusikverbandbezirks
Vöcklabruck Alfred Lugstein Ehrungen
durchgeführt:

Medaillen für langjährige Verdienste im
Musikverein bekamen Peter Gattinger,
Josef Pflügl, Josef Schretzmayer und Wal-
ter Seiringer. Rudolf Zöbl wurde mit dem
Verdienstkreuz in Gold, Herbert Spalt und
Franz Schachermayr mit dem Verdienst-
kreuz in Silber und Alois Gehmair mit dem
Ehrenzeichen in Silber geehrt. Unser lang-
jähriger Obmann Josef Schretzmayer,
welcher heuer sein Amt an Fritz Bogens-
berger übergeben hat, erhielt die Urkun-
de mit der Ernennung zum Ehrenobmann
des Musikvereins Ungenach und die Eh-
rennadel der Gemeinde überreicht. Eine
ganz besondere Ehre wurde unserem Ka-
pellmeister Konsulent Franz Ziegl zu Teil.
Für seine 35-jährige Tätigkeit als Kapell-

meister unseres Vereines ernannte ihn die
Gemeinde Ungenach zum Ehrenbürger.
Schlussendlich gab es noch eine Ehrung
vorzunehmen. Bürgermeister Ing. Johann
Hippmair wurde für sein Engagement und
die stetige Unterstützung unserer Musi-
ziergemeinschaft mit der Silbernen Eh-
rennadel des Oberösterreichischen Blas-
musikverbandes ausgezeichnet.

Als letztes Stück vor der Pause wurde der
Marsch „Alte Kameraden“ präsentiert,
welcher die enge Verbundenheit unseres
Bürgermeisters mit unserem Musikverein
aufzeigen sollte.
Der zweite Teil startete mit einem recht
schwungvollen Stück, dem Slawischen
Tanz Nr. 8 von Antonin Dvorák – wieder
dirigiert von Engelbert Grünbacher. Nach
dem Taktstockwechsel folgte ein
schwungvoller Ragtime, gespielt vom Po-
saunenregister, der „Trombone Rag“.
Weiter ging es im Programm mit einer
Polka der etwas anderen Art. Bei der rus-
sischen Schnellpolka „Polka Hey!“ ging es
vor allem für die Musikerinnen und Musi-
ker um vollste Konzentration, da der
gleichnamige Ausruf zu verschiedensten
Zählzeiten quer durch das gesamte Or-
chester huschte, um am Schluss mit ei-
nem gewaltigen „HEY!“ zu enden. Mit
einem dreiteiligen Musicalhighlight aus
„Elisabeth“, gesungen von den Solisten
Theresa Eitzinger und Florian Braun,
nahm der offizielle Teil unseres Früh-
lingskonzertes sein Ende. Als Zugaben
wurden noch die „Südböhmische Polka“
und der Traditionsmarsch „Mein Öster-
reich“ dargeboten, um das Konzert tradi-
tionsgemäß zu besiegeln. Guten Anklang
beim Publikum fand auch die Moderation,
die dieses Mal durch Jungmusiker erfolg-
te.

Im Bild rechts

1. Reihe:
Walter Seiringer, Alois Gehmair, Bgm. Ing. Johann Hippmair, Franz Schachermayr, Pe-

ter Gattinger, Fritz Bogensberger, Josef Pflügl, Josef Schretzmayer
2. Reihe:
Herbert Spalt, Rudolf Zöbl, Alfred Lugstein und Franz Ziegl
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Ehrungen vom Musikverein

Gratulation zum 50. Geburtstag des Bürgermeisters
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Neue Gesichter bei der Feuerwehr unserer Partnergemeinde Bischofsmais:

1. Reihe von links: Kreisbrandrat Hermann Keilhofer, Bgm. Johann Hippmair, Bgm. Walter Nirschl,

Ehrenkommandant Karl Schirl, Kreisbrandinspektor Hermann Pledl
2. Reihe von links: Ehrenkommandant Michael Raith, Schriftführer Karl Dankesreiter, Vorsitzender

der Kreisfeuerwehrjugend Martin Kufer, Zugskommandant Andreas Hagler, 2. Vorsitzender Ludwig

Stecher, Kommandant Gerhard Gehmayr, 1. Vorsitzender Walter Oswald, Ehrenkommandant Erich
Malzner, 1. Kommandant Thomas Pledl, 2. Kommandant Jürgen Greil
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